
AUSFLÜGE UND FAHRTEN; eigentlich alle Veranstaltungen
bedeuten Aufwand und Organisation.Um zum guten Gelingen beizutragen ist es
notwendig,dass alle, die teilnehmen wollen, dies auch jeweils so bald als möglich
MELDEN!
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        T e r m i n e:
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       Landesverband Steiermark

                  Stadtverband Graz
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                                                                Mobil: +43676/6214589
                                                    e-mail: holger.bibulich@gmx.at

Liebe Kameradinnen und

Kameraden !

Horridoh
                               euer

Mo 13.04. ab 18.00 Uhr   Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97
Mo 08.06. ab 18.00 Uhr   Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97

Mai, Juli ,August und Oktober entfällt

Mo. 14.09. ab 18.00 Uhr   Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97
Mo. 09.11. ab 18.00 Uhr   Kameradschaftsabend, Schönaugasse 97

Termine für die Weihnachtsfeier und das Sauschädelessen
werden in der nächsten Feldpostille bekannt gegeben.

     Heute möchte ich Euch etwas sehr Wichtiges mitteilen:
       Unser Heimabend findet nicht mehr am Dienstag sondern

                                                                                                   wieder am Montag statt. Außerdem nicht mehr alle Monate
                                                                                                    sondern nur mehr 6X im Jahr. Nachzulesen unter den
                                                                                                  Terminen. Auch heuer sind wieder Ausflüge geplant. Einer
                                                                                                    mit GrazV und einer mit unserem Kameraden Obst Peter
                                                                                                      Paul Pergler.



Wort des Obmannes

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden!

Mit Wirkung vom 7. März 2015 wurde anlässlich des OVT beim Gasthaus
“GRIESSNER-WAGNER” in 8054 GRAZ, Straßgangerstraße 241 folgender,
neuer Vorstand der KvE GRAZ kooptiert:

• Obmann: Oberst a. D. RgR Holger BIBULICH
• 1. Obmannstellvertreter: Oberst a. D. Peter Hans BOBIK
• 2. Obmannstellvertreter: Oberst Mag. Heinz PAULMICHL
• Ehrenobmann: Manfred STREITSCHWERDT
• Kassier: ADir Obstlt Karl BAIER
• Kassierstellvertreter: Olt Mag. (FH) Thomas HAID
• Schriftführer:  StWm Hans Peter BENEDIKT
• Schriftführerstellvertreter:  OStWm Johann Franz HERRMANN
• Organisationsreferent: Oberst Christian LICHTENECKER
• Organisationsreferentstellvertreterin: DDipl. Päd. Gabriela

BAIER
• Feldpostmeister: OWm SR. Dipl. Päd. Gernot SUPPAN
• 1. Rechnungsprüfer: Christoph GEROLD
• 2. Rechnungsprüfer: Oberst dIntD Mag. Siegfried DOHR, MSc

Ich möchte mich im Namen aller in den Vorstand Kooptierten für das in uns
gesetzte Vertrauen bedanken und wir werden uns sehr bemühen, die
Geschicke des Ortsverbandes GRAZ weiterhin ordnungsgemäß und effizient
zu leiten. Mit meiner Ruhestandsversetzung am 1. Dezember 2014, die auch
gleichzeitig mein 17 1/

2
 Jahre dauerndes Wochenendpendlerdasein zwischen

GRAZ und WIEN beendete, war der Zeitpunkt gekommen, mein im Jahr
1997 abgegebenes Versprechen einzulösen, dass ich nach Beendigung
meiner dienstlichen Tätigkeit in WIEN als Obmann der KvE GRAZ zur
Verfügung stehen werde.
Nun ist es aber auch notwendig, dem alten Vorstand für seine verdienstvollen
Tätigkeiten für den Ortsverband GRAZ zu danken; unser besonderer Dank
gilt aber der gesamten Familie BAIER, die nicht nur enormen persönlichen
Einsatz sondern auch finanziellen Einsatz dem Verein zur Verfügung stellte.
Bezüglich der Frequenz der Heimabende bei der “Ferdinandea in der
Schönaugasse” werden wir einige Überlegungen durchführen und uns auf
eine geringere Anzahl von Veranstaltungen einstellen müssen, um die
anfallenden Kosten zu reduzieren.
Trotzdem wollen wir kein “Sparverein” werden, sondern weiterhin eine
Gemeinschaft von Kameradinnen und Kameraden bleiben.

Bei der Umsetzung unserer Vorhaben wünsche ich uns viel Elan, Ausdauer
und auch einige Unterstützung und Mithilfe unserer Mitglieder und
verbleibe

mit kameradschaftlichen Grüßenmit kameradschaftlichen Grüßenmit kameradschaftlichen Grüßenmit kameradschaftlichen Grüßenmit kameradschaftlichen Grüßen

und einem kräftigen Horridohund einem kräftigen Horridohund einem kräftigen Horridohund einem kräftigen Horridohund einem kräftigen Horridoh

                                          Holger Bibulich



Hast Du das gewusst ?

Jedes Jahr überweist Österreich als Nettozahler 3,2 Milliarden Euro
als  „Mitgliedsbeitrag” an die EU. Bekäme unser ÖBH auch nur 1
(ein) Prozent des Bruttoinlandsprodukts, so wären das genausoviele
Euros, wie wir sie an Brüssel abzuliefern haben. So aber erhält unser
Heer weniger als 0,6 Prozent und damit weniger als 2 Milliarden Euro.
Den regierenden Politikern ist die Sicherheit der Menschen in unserem
Land völlig egal - ein Trauerspiel ersten Ranges ! Aber wir haben
diese Leute ja auch gewählt – wie dumm sind wir eigentlich ?

Dschihad-Kindergärten in Österreich ?

Die Terrorgruppe „Islamischer Staat” verbreitet Angst und Schrecken.
Jetzt wurde offenbar, dass die Netzwerke von Muslimbrüdern und
Salafisten bis in Wiens Kindergärten reichen. Der Wiener
Islamwissenschaftler Ednan Aslan machte jüngst auf eine bedenkliche
Entwicklung aufmerksam: Demnach stehen von den mehr als 70 !!
islamischen Kindergartengruppen nahezu alle unter dem Einfluss radikaler
Salafisten und Muslimbruderschaften. Kleine Kinder werden den Ideen
der dschiadistisch indoktrinierten Kindergartenbetreiber ausgeliefert -
und das mitten in Österreich ! Eine gesellschaftliche Katastrophe hat
hier ihre Wurzeln. Ein wahrlich trauriges und erschreckendes  Ergebnis
des ewig-gestrigen links-grünen Multi-Kulti-Wahns vor allem in Wien,
aber auch in anderen Städten.

Peter-H. Bobik



Orts(Stadt)verbandstag 07.März 2015
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